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Franz Kilchherr

liebe Leserinnen nn<i Leser

£s ist /äst wie rfz'e Quadratur ries iCrez-

ses: Wen/z in -Kr/senzeifen rfz'e Spen-
depçe/der sprirZzc/zer /dessen, werden
rfz'e davon detro/fenen Hz7/swerke meist
mehr gefordert. Spazrnflsszza/znzen der

Wirfsc/zrz/t, des Staates zzrzrf von Ein-
ze/personen wirken sich stark azzch au/
L/iZ/swerke azzs. So sind bei den 39
Tfz'Z/swez-ken, die ihre Samm/un^ezz ko-
ordinieren, letztes /ahr sieden Mü/io-
zzen Franken weniger an Spendezz^e/der
ez'zz^e^an^en. A//ez'n in der Schweiz
sazrznze/n über 70 000 (7) Or^a/zisatio-
nezz /ur ^eznez'zznz'ztzi^e Zwecke: Ein
weiterer Grzznd, warum /z'zr die einzei-
nen O/gansz'afz'onen immer we/zi^er
zzbrigh/eibf. Bereits mac/zezz sz'c/z ver-
schiedene Ftii/swerke Gedanken, wie
sie die schwierigen Zeiten üdersfehen
können, einzelne - wie das Bernische
Eiz7/swezk (siehe Seite 9/ - wissen nicht
mehr, wie sie hei/en können, da ihnen
die Mitte/ az/sgehe/z.

Liehe Leserinnen und Leser, uns inter-
essierf, wie Sie es in d/esezz Zeiten mit
dem Spenden ha/fezz. Spenden Sie we-
zzi^er, gezz'e/tez-, überhaupt nicht mehr?
We/che Kriterien zrzüssen er/u/Zf sein,
damit Sie überhaupt spenden? Sc/zrei-
den Sie zzzzs. Wir werden z'zz der nach-
sten «Zeit/zzpe» eine Auswah/ 7/zrer

Antworten verö/perzt/ichen. /hr Brie/
so//te dis 73. Oktober 7997 hei uns
eizztre^ezz. Adresse: Zeit/zzpe, Leser-

um/rpge, Post/ach 642, 8027 Zürich.

/r^^7

Im/>ressMm

Zeitlupe, Schulhausstrasse 55, Postfach 642, 8027 Zürich
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7»te/b//d

Spenden: Gehen m/t Herz -
He/fen m/t Verstand

Grosses Foto: Ro/t Ede/mann
Foto /inks oben: /osef Reinhard, Sochse/n
D/e ühr/gen Fotos s/nd Spezidenoufrufen
verschiedener Orgazzisat/ozzen entnommen.

Montage: Benz ta Roche
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